Gauverband I beginnt das neue Trachtenjahr mit der großen

Gaufrühjahrsversammlung in Traunstein. 

Die mehr als 40.000 Mitglieder im Gauverband I, in 117 Trachtenvereinen, beginnen das Trachtenjahr traditionell mit der Gaufrühjahrsversammlung in Traunstein. 

Josef  Kaiser,  Stadtrat in Traunstein begrüßte die mehr als 300 Delegierten am Sitz des Gauverbandes I. Die Stadt Traunstein ist sich bewusst dass der Gauverband als größter der bayerischen Trachtenverbände seinen Sitz seit Gründung in Traunstein hat, diese Zusammenarbeit ist wichtig, und wird auch weiterhin einen hohen Stellenwert in Traunstein haben.
Die Frühjahrsversammlung ist der Rechenschaftsbericht des Gauverbandes. Klaus Reitner der Gaukassier legte in seiner Rede die genauen Posten der Kassen dar. Durch das Jubiläumsjahr kam es zu größeren Ausgaben als sonst üblich. Dank vieler Spender aus Politik und Wirtschaft und einer großartigen Unterstützung konnte aber trotz der zahlreichen Veranstaltungen zum 125. Jubiläum ein positiver Kassenstand vermeldet werden. Die Kassenrevisoren prüften die Kasse und die Versammlung entlastete einstimmig den Kassier. 
In den verschiedenen Sachgebieten des Gauverbandes wird das ganze Jahr über fleißig an Veranstaltungen geplant. Hildegard Kallmeier, ihres Zeichens Volkstanzwartin, informierte die Versammlung über zahlreiche Termine in Jahr 2016 .

Die Termine werden auf der Internetseite des Gauverbandes bekanntgegeben, dieses Jahr findet auch wieder ein Bayerisches Tanzfest in der Gemeinde  

Hinterskirchen in der Rampl Festhalle statt. Tanzgruppen und Plattler aus allen bayerischen Gauverbänden werden dort den Abend gestalten . Beginn 18 Uhr. 
Gauvorplattler Matthias Wiesholler stellte die Plattler für die Gaupreisplatteln vor. Groß war das Erstaunen als er den Rücktritt der drei Gauvorplattler bekannt gab. Aus beruflichen und persönlichen Gründen stehen die drei Gauvorplattler bei den Neuwahlen 2017 nicht mehr zur Wahl.  Großes Lob für die Arbeit der Gauvorplattler kam anschließend aus der Versammlung. 
Auch das Sachgebiet Jugend mit Gaujugendleiter Christian Kammerbauer und Sachgebiet Musik mit Stefan Kern lud zu einigen interessanten Veranstaltungen ein. So findet im Bereich der Gaujugend dieses Jahr wieder die Radlroas durch den Gauverband statt. Alle Termine der Sachgebiete finden sie auf der Gauverband Internetseite . 
Der Jahresbericht von Gauvorstand Peter Eicher widmete sich voll und ganz dem Jubiläumsjahr 2015. Zahlreiche großartige Veranstaltungen wie die Kulturtage in Töging am Inn, das Gaufest in Rosenheim, und die Wallfahrt nach Maria Eck mit Kardinal Marx , um nur einige zu nennen, prägten das 125 jährige Jubiläum. 

Ohne die Unterstützung aus der Politik und den Städten und Gemeinden, aber vor allem auch ohne den ehrenamtlichen Einsatz der Trachtler in den Vereinen, wäre so ein Jubiläum nicht möglich. Gauchronik, Fahnenbänder und ein Gedenktaler wurden als bleibende Erinnerung für alle angefertigt. 
Nur durch viel ehrenamtliches Engagement war es möglich dieses besondere Jubiläumsjahr so würdig zu feiern. 
Ein besonderes Anliegen wäre es dem Gauvorstand, dass in den einzelnen Trachtenvereinen im Gauverband die Sachgebiete installiert würden.  Jedes Sachgebiet steht für die Vielfalt der Aufgaben in den Trachtenvereinen. Musik, Tanz, Gwand Platteln und Drah, Theater, Mundart und  Öffentlichkeitsarbeit. Hier gilt es in den Vereinen diese Ämter zu installieren, die Unterstützung durch die Sachgebiete im Gau, ist groß. Von Seminaren über Veranstaltungen uvm. 
2016 finden im Gauverband I wieder zahlreiche Feste und Vereinsjubiläen statt. Der Höhepunkt ist wieder das Gaufest das in diesem Jahr in Peterskirchen stattfindet. 
Die Präsentation der Peterskirchner Trachtler unter Leitung ihres Vorstandes Michael Hauser war begeisternd und voller Elan. Hier will ein kleiner Ort, allen zeigen was möglich ist. Eine Besonderheit im  Rahmen des Gaufestes in Peterskirchen vom 15-24.07 . ist der Jugendtag mit Handwerkermarkt am Samstag den 23.07. Jugend aus dem gesamten Gaugebiet ist eingeladen gemeinsam zu feiern, zu tanzen, zu plattlen, zu musizieren. Eine neue Veranstaltung für die Jugend im Rahmen des Gaufestes. 
Das Organ der Bayerischen Trachtler ist der Heimat und Trachtenbote eine Zeitung die alle bayerischen Gauverbände sowie den Verband und die Vereine vereint, hier gilt es dieses einzigartige Informationsblatt in den Reihen der Trachtler wieder mehr zu stärken. Hier findet man Informationen aus dem Gau, und vor allem aus dem Bayerischen Trachtenverband, die jeden einzelnen betreffen. Eigentlich ein Pflichtlektüre für alle Trachtler. Jeder Verein sollte zumindest je ein Exemplar für alle Vorstandsmitglieder haben, die Infos aus den Verbänden und auch Veranstaltungen uvm. findet man hier gebündelt. 
Die geplante Beitragserhöhung des Bayerischen Trachtenverbandes wird derzeit in den Gebieten des Gauverbandes vorgestellt und diskutiert, und wird dann im Rahmen der Sommerversammlung in Peterskirchen  mit den Delegierten in aller Ruhe besprochen . 
Mit dem Gruß Treu der Heimat, Treu dem guten alten Brauch entließ Gauvorstand Peter Eicher  seine Trachtler in das Trachtenjahr 2016.
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